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Der Reichsführer-

Berlin, den 8. Juni 39

Der Chef des -Personalhauptamtes

Sm/V.

Betr.: Dr. Frhr. Hans von R i n g h o f f e r , Prag.

An den

#-Brigadeführer F r a n k

Höherer W- und Polizeiführer

im Reichsprotektorat Böhmen-Mähren

Prag

Es liegt beim 4-Personalhauptamt ein Antrag vor, den Dr.

Frhr. Hans von R i n g h o f f e r in die Schutzstaffel

aufzunehmen.

Feststellungen über die Geeignetheit haben zu ganz verschie-

denen Ergebnissen geführt. Der Reichsführer-* hat daher ange-

ordnet, Ihre Stellüngnahme einzuholen.

Das H-Personalhauptamt bittet um möglichst baldige Erledigung.

Der Chef des. H-Personalhauntamtes



19. Juni 1939.

St.S. 18/39

1.)

An den

Kreisleiter Pg. H ö B ,



Der Reichsführer-i

Berlin, den 29. Juni 1939

Der Chef des H-Fersonalhauptamtes

K/V.

Betr.: Dr. Frhr. Hans von R i n g h o f f e r , Prag.

Bezug: Diess. Schreiben vom 8.6.39.

An den

4-Brigadeführer F r -a n k

Höherer l- und Polizeiführer

im Reichsprotektorat Böhmen-Mähren

Pr ag

Das H-Personalhauptamt bittet Sie unter Bezugnahme auf obiges

Schreiben um umgehende Nachricht über Ihre Stellungnahme

zur Übernahme des Frhr. von R i n g h o f f e r in die

Schutzstaffel.

Der Chef des W-Personalhauptamtes

himmil

P4t

i-Gruppenführer.



h

4. Juli 1939.

An dan

Kreisleiter der NSDAP

Pg. Hö B,

PraB XII.

Fochstrasse 3.

Sehr geehrter Kreisleiter !

Der Herr Stastssekretär bittet Sie um

die Beurteilung des Dr.Frhr. v. Ringhoffer,Prag,

die ich von Ihnen unter dem 19.6,1939 - Zeichen

St.S. 18/39 - angefordert hatte.

HOAO

Heil Hitler !

Thr

(Gies)

Regierungsrat.



4. Juli 1939.

Dr.Frhr. Hans v.Ringhoffer, Prag

Bezug: Dorties Schreiben von 29.6.1939

-Zeichen K/V.

2.)

An den



Aationalsozialistische

Deutsche Arbeiterpartei

Bau Gudclenland

Kreisleitung Prag

Der kommissarische

An den

Kreisstabsamtsleiter

Staatssekretär beir

in Böhmen und Mähre

Persönlicher Refere

Prag.

Unser Feichen: M/L.

3hr Beichen: St.S. 18/39

Prag,den

31
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28. August 1939.

Bereitstellung eines Wagens durch

Generalkonsul Dr.Hans Frhr.v.Ringhoffer,

Prag.

Vorgang: Dort bekannt.

Anlagen: 1 Durchschrift u.l Abschrift.

29.8.39.

maa

Oppländer,

nitt

XXXIX,

IIX

02

usstrasse lo.

age von SS-Brigadeführer Frank über-

sende ich einen mit Generalkonsul Dr Hans Frhr.v. Ring-

hoffer geführten Schriftwechsel zün Verbleib und mit der

Bitte um Rückäusserung, ob es sich bei dem zur Verfügung

gestellten PKW um einen neuen Wagen oder um einen ge-

brauchten Wagen handelt. Diese Feststellung ist für die

Abfassung der Antwort an Frhr.v.Ringhoffer wesentlich.

Heil Hitler!

Ss-Hauptsturmführer.

2.)

Unterzeichner.



Der Führer des 43-Abschnitts XXXIX

Prag XII., den

Ropernikusftt. 10

Ruf: 535£7

P

f919

An den

persönl. Referenten,

bei i- Brigadeführer F r a n k,

H- Hauptsturmführer G i e s,

Prag,

Czernin - Palais.

Auf Ihr Schreiben vom 28.8.39 teile ich mit,daß der

von der Firma R i n g h o f e r zur Verfügung gestellte

Wagen ein gebrauchter Personenkraftwagen ist.

Heil H i t l e r.

Der Führer des 4= Absch

e

- Oberführer



12, September 1939.

St.S. 93/39.

An Herrn

Dr.Hans Frhr. v. R ingh of f e r,

P r a g XVI - 20o .

Sehr geehrter Herr Konsul !

In Verfolg ■hres Sch reibens vom 25.8.1939

berichtet mir SS-Oberführer Oppländer, dass er inzwi-

schen einen Sechszylinder Kabrioletiwagen Type 7o a



- 2-

men und sind eben dabei, zunächst den Werkschutz aufzustellen.

Seit dem 15. Juli ist bereits ein Sturmbannführer mit dem Auf-

bau besehäftist. Eine seiner ersten Einstellungen war die des

Nessels

ers Pg. Hollek, der 1

Werk en

e Staatspolizei dies

hatte.

Werkspresse national

Schrift

1 Ortsgruppenleiter wu

schöne

it sogar, vom Befreiun

fangen,

lt bekommen.

Ic

rken, daß Ringhoffer i

der tsc

gierung ein absoluter

Sozialdemokraten war, was soweit führte, daß er nane daran

stand, deshalb verhaftet zu werden. Ringhoffer war während

der ganzen Zeit des tschecho-slowakischen Regimes keiner po-

litischen Partei angeschlossen.

Ringhoffer ist wohl katholischer Konfession, doch kann

ich aus eigener Anschauung behaupten, daß R. einer von denen

ist, die wohl äußerlich einer Religionsgemeinschaft angehören,

aber sonst keinerlei tiefere Bindungen dazu hat und in dieser

Beziehung absolut unbelastet ist.

In der letzten Zeit, d.h. nach Verkündung des Protekto-

rates, ist Ringhoffer von den höchsten militärischen und wirt-

schaftlichen Stellen des Reiches zu allen wichtigen Verhand-

lungen und sonstigen Maßnahmen im Protektorat zugezogen wor-

den. Nach einer Mitteilung des Generalluftzeugmeisters U d e t,

der übrigens ein guter persönlicher Bekainter von Ringhoffer

ist, steht R. auf der Liste der demnächst zu ernennenden Wehr-

wirtschaftsführer. Zusammengefaßt ist Ringhoffer heute im Pro-

tektorat der einzige deutsche Großindustrielle, der von allen

Wirtschaftsstellen des Reiches in Wirtschafts- und Industrie-

angelegenheiten des Protektorates um Rat gebeten wird, und

daß alle Herren, die irgendw@i dienstlich im Protektorat zu

tun haben, zu Ringhofer geschickt werden. Z.B. die Herr en

der Dresdner Bank, die die Arisierung der Banken im Protek-

torat durchführen, machen keine Transaktionen ohne Besprechun-

gen mit dem Freiherrn von Ringhoffer. Beweis dafür: Herr Dr.

R a s c h von der Dresdner Bänk.

b.w.
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Zum Schluß möchte ich noch bemerken, daß eine Abordnung

der Obersten SA-Führung vor längerer Zeit bei Ringhoffer er-

schien und ihn gebeten hatte, in das SA-Führerkorps als SA-

@ruppenführer einzutreten. Baron von Ringhofer hat

Veranlassung hin damals abgelehnt, da ich unterdes

Aufnahme in die Schutzstaffel vorgeschlagen hatte.

Vor einigen Wochen war in dieser Angelegenhe

NSkK-Staffel/Prag bei Ringhoffer.

Weiterhin ist Baron von Ringhoffer von der NS

aufgefordert worden, der Partei beizutreten, was u

geschehen ist.

F.d.R.d


